
Inhaltsverzeichnis 

1. Einleitung 

2. Staaten in internationalen Handlungszusammen

hängen: Überlegungen zum Verhältnis von außenpo

litischer Orientierung und UmweltZuweisungen 

2.1 Internationale Polit'ik: Strukturen und Pro

zesse - • ' 

2.1.1 Die Komplexität der internationalen Bezie

hungen: Modelle der Analyse : 

2.1.2 Internationale Politik als Rahmen der 

Handlungsoptionen der Akteure 

2.1.3 Sektorale Differenzierung internationaler 

Strukturen 

2.1.4 Analytisch-kategoriale Eingrenzung von 

Politiksektoren 

2.2 Die Rolle von territorial umgrenzten Akteu

ren in der internationalen Politik 

2.2.1 Transnationale Beziehungen als Herausfor

derung an die Staaten 

2.2.2 Die Gewährleistung von Sicherheit als 

Anforderung an den Staat 

2.2.3 Die Entwicklung internationaler Interde-

pendenzstrukturen 

2.2.4 Nationale Interessen 

2.2.5 Die Entwicklung der Einflußoptionen inter

nationaler Akteure 

2.2.6 Internationale Problemstellungen und die 

Handlungskapazität der Akteure 

2.2.7 Das Spannungsverhältnis von Zielen und 

Handlungsbedingungen kollektiver Akteure 

2.2.8 Faktoren der Stabilisierung der Handlungs

einheit Staat 

2.3 Außenpolitische Orientierung 

1 0  

13 

16 

18 

24 

27 

28 

33 

34 

36 

37 

40 

43 

45 

46 

50 

53 



2.3.1 Typologien außenpolitischer Rollen 'J 

2.3.2 Der Zusammenhang von Orientierung und 

Rollen 57 

2.3.3 Die Relevanz der Umwelt für die außenpoli

tische Orientierung 

2.3.4 Perzeptionsmuster und Orientierung 63 

2.3.5 Die Bedeutung der gesellschaftlichen De

batte für die außenpolitische^Orientierung 67 

2.4 Nation, Staat, Interesse in Deutschland 69 

2.5 Fragestellungen 72 

3. Die außenpolitische Orientierung der Bundesre

publik ?6 

3.1 Die Neue Tradition 78 

3.2 Der Kalte Krieg: Bedingung der Einpassung 

der Bundesrepublik in das internationale System 79 

3.3 Der außenpolitische Prioritätenkonflikt: 

Westintegration oder Wiedervereinigung 86 

3.3.1 Die Position Konrad Adenaueres 88 

3.3.2 Die interalliierte Handlungsebene 92 

3.3.3 Die deutsch-westalliierte Handlungsebene 93 

3.3.4 Die deutsch-sowjetische Handlungsebene 98 

3.3.5 Die westeuropäische Handlungsebene 102 

3.3.6 Die innenpolitische Handlungsebene 107 

3.3.7 Die innerparteiliche Handlungsebene 113 

3.4 Entscheidung und Dilemmata: die außenpoliti

sche Orientierung der Bundesrepublik 117 

4. Mitteleuropa als Symbol und Focus der außenpo

litischen Orientierungsdebatte 121 

4.1 Der Grundakkord Mitteleuropas: die Veränder-

rung der internationalen Ordnung 126 

4.2 Historische Anmerkungen: die Konstitution 

deutscher Mitteleuropabegriffe 130 



4.2.1 Die integrierte Basis deutscher Weltmacht: 

Friedrich Naumann 131 

4.2.2 Die Vorherrschaft des deutschen National

staats in Mitteleuropa: Hermann Qncken 132 

4.2.3 Mitteleuropa als Raum deutscher Hegemonie: 

Heinrich von Srbik 134 

4.2.4 Gemeinsame Positionen deutscher Mitteleu

ropabegriffe * 135 

4.3 Mitteleuropa und die "Entführung nach Osten" 138 

4.3.1 Bürgerliche Selbstbestimmung in Osteuropa: 

György Konrad 139 

4.4 Mitteleuropa und die "Entführung nach We

sten" 151 

4.5 Entspannung und Selbstbehauptung 152 

4.5.1 Politik und Kultur: Peter Glotz 153 

4.5.2 Mitteleuropaisierung Europas: Peter Bender 160 

4.5.3 Neue Europäische Staatenordnung: Gerhard 

Heimann 165 

4.6 Nation in der Mitte Europas 182 

4.6.1 Staatsraison und Transzendenz "Nation": 

Michael Stürmer 183 

4.6.2 Selbstbestimmung und Europäische Friedens

ordnung: Wolf D. Gruner 195 

4.6.3 Einheit und Sicherheit: Bernhard Friedmann 200 

4.6.4 Konföderation Deutschland: Wolfgang Venohr 204 

4.6.5 Konföderation neutraler Staaten in Mittel

europa: Jochen Loser und Ulrike Schilling 208 

4.6.6 Idealismus und mitteleuropäische Identi

tät: Thomas Fuchs 211 

4.6.7 Das Volk in der Mitte und die Wiedergewin

nung der Mitte des Volkes: Henning Eichberg 215 

4.6.8 Die Produktion kollektiver Friedens-Iden

tität in Mitteleuropa: Harro Honolka 219 

4.7 Nation und Reich: Herrschaft aus der Mitte 222 



7 

6.4.1 Die globale Auseinandersetzung der antago

nistischen Weltmächte 323 

6.4.2 Unterschiede in der energie- und außen

wirtschaftlichen Lage zwischen den Vereinigten 

Staaten und der Bundesrepublik 326 

6.4.3 Innerwestliche Perspektiven-Divergenzen: 

die Bundesrepublik im amerikanisch-franzosischen 

Konflikt 329 

6.4.4 Die Ost- und Deutschlandpolitik der 

Bundesrepublik 331 

6.4.5 Demonstration der Bündnisloyalitat 333 

.6.5 Das Erdgas-RÖhren-Embargo von 1982 335 

6.5.1 Osthandels- und Entspannungspolitik der 

Bundesrepublik 337 

6.5.2 Zur Osthandelspolitik der Vereinigten 

Staaten 340 

6.5.3 Energie und Technologie: unterschiedliche 

Osthandelsprofile 344 

6.5.4 Das Erdgas-Röhren-Embargo: die Eskalation 351 

6.5.5 Interessen und Argumente 359 

6.5.6 Das Erdgas-Röhren-Embargo: die Deeskala

tion 363 

6.6 Osthandelspolitik und internationaler Stand

ort der Bundesrepublik 364 

6.6.1 Der internationale Standort der Bundesre

publik: eine Selbsteinschätzung 364 

6.6.2 Der internationale Standort der Bundesre

publik: erweiterte Handlungsspielräume und ihre 

multilateral interdependente Einbindung 368 

. Zur Ostpolitik der Bundesrepublik: Annäherungen 

an den Systemwandel oder appeasement des halben 
Deutschland? 

374 



7.1 Entspannung - Stabilität - Systemwandel: Di

lemmata einer auf Systemwandel angelegten Ostpo

litik 

7.1.1 Krisenbeherrschung und Systemwandel: wi

dersprüchliche Ziele westlicher Entspannungspo

litik 

7.1.2 Zur Problematik verantwortlichen Handelns 

7.1.3 Drei Ebenen der Fragestellung 

7.2 Die Krise in Polen 1980/81: zwischen "Demo

kratisierung des Sozialismus" und sowjetischer 

Intervention 

7.2.1 Voraussetzungen und historischer Hinter

grund der polnischen Streikbewegung 

7.2.2 August 1980: Systemkrise und gesellschaft

liche Dynamik 

7.2.3 Solidarnosc: Machtfrage und Dialog 

7.2.4 Die Entwicklung in Polen: Stabilität der 

sozialistischen Staaten und (sich selbst be

schränkender) Systemwandel 

1.2.5 Reform und Handlungsgrenzen: System- und 

bündnispolitische Integration 

7.3 Herrschaftsstabilisierung in Polen: die 

Reaktionen aus dem Westen 

7.3.1 Die Reaktionen der Bundesrepublik: jede 

Eskalation des Konfliktes verhindern 

7.3.2 Die Reaktionen der Vereinigten Staaten: 

Rekonstruktion der bipolaren Konfrontation 

7.3.3 Die Reaktionen in Frankreich: Demokrati

sches Selbstbewußtsein un Realpolitik 

7.3.4 Die Isolation der westdeutschen Haltung: 

ein Phänomen gesellschaftlicher Wahrnehmung 

7.3.5 Die erfolgreiche Vertretung westdeutscher 

Interessen im diplomatischen Prozeß 

7.4 Auschwitz und Hiroshima: Pazifismus als Hin

tergrund des appeaseraent-Vorwurfs des Westens 

375 

376 

379 

381 

382 

383 

387 

390 

391 

396 

398 

399 

403 

407 

410 

413 

417 



7.5 Priorität für die nationale Orientierung 

7.6 Ostpolitische Rationalität und nationale/de

mokratische Ungewißheiten 

423 

428 

&. Unsicherheit/ Statusdifferenz, nationale Tei

lung und fehlende Souveränität: Mitteleuropa als 

Thema westdeutscher Neuorientierung 435 

8.1 Mitteleuropa als Ausdruck der Orientierungs-

dilemmata der Bundesrepublik 437 

8.2 Mitteleuropa als Ausdruck der internationa

len Positionsveränderungen der Bundesrepublik 446 

8.2.1 Kriegsgefährdet und schulzlos: Souveräni

tät und die Gewährleistung eigener Sicherheit 448 

8.2.2 ökonomische Macht und Gestaltungswille: 

Impulse gegen eine weitere Westintegration 456 

8.2.3 Das Ende des Ost-West-Konflikts: nationale 

Interessen und europäische Staatenordnung 465 

8.3 Das Ende des Zeitvertreibs? 476 

Anmer kungen 486 

Literaturverzeichnis 569 


